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T eodor Schoens
Man kann in den Denkwürdigkeiten von

höchſt intereſſante Betrachtungen über die handlungen leſen
die einſt von Niebuhr mit der Kurie über die Frage der ge

Ehen ge wurden Schoen war der Meinung
man mit der Kurie überhaupt nicht zu verhandeln habe

Der Staat das auch 9 nd nrechts icht ſeine Kompetenz ſelbft zu beſtimmen und ſeinee unabhängi en Rom zü ordnen Wiederholt
rauf hin a ichts Verkehrteres giebt als

Staat und Ki
Berſicherungsgeſellſchaft auf Gegenſeitigkeit hinaus

ſt darauf hin daß die Kirche ihrer Natur
nach niemals Mittel zum Zweck ſondern nur iſt
daß ſie ſich nicht vom Staate gebrauchen läßt ſondern t
nur des Staates bedient und er erinnert daran der
im Mittelalter in den Zeiten des heiligen römiſchen e
deutſcher Nation der Kaiſer wenn er vom Papſte geſalbt
wurde doch als Vaſall des e gen ihm den Pantoffel

tentüffen und den St
Wie recht Schoen t hat das zeigte ſich in der

Regierungszeit Friedrich Wilhelms IV Damals wurden dieSia W nde san

e e netn t a vgliche um e katholtſche H eproteſtantiſche Kircheden Augen des Volkes zu heben und diefühlte i im preußiſchen Staate in die Rolle des Aſchen
brödels ängt Trotz aller außerordentlichen ren
die der Katholizismus und der Klerus unter Friedri
Wilhelm IV er kamen die Biſchöfe dennoch im
Revolutionsjchre zuſammen um über ihre Knechtſchaft zu
jammern und einen Kulturkampf vorzubereiten Damals ent
ſtanden alle jene Brüderſchaften und Exerzierhäuſer der ſtreit
baren Kirche die die Truppen für den im neuen Deutſchen
Reiche gusgebrochenen Kulturkampf ſtellten Wenn Fürſt
Bismarck einer außerordentlich mächtigen Kleriſei r

d dann hat er dieſe Thatſache zum großen Theil den
nordnungen zu danken die unter Friedrich Wilhelm IV

getroffen waren und die auch in den ſechziger Jahren
unter dem neuen h nicht beſeitigt wurden da
damals einerſeits der Verfaſſungskonflikt und andrerfeits
die auswärtige Lage die ganze Aufmerkſamkeit und

Thätigkeit des leitenden Miniſters in Anſpruch nahmen
Was dann kam als das Vatikanum verkündet war das
hatten weit blickende Beobachter längſt vorausgeſagt Die

erſten Anzeichen des Kampfes traten auch ſchon vor dem

Denn iſt die Staatsregierung zu der

römiſchen Biſchof

Aber mit Polizei Staatsanwaltſcha

Jahre 1870 auf Aber trotz der Erfahrungen die man dann

un nekehrt daß man mit Rom paktiren müſſe Eine Zeit lang
atte Fürſt Bismarck die Geſandtſchaft bei dem Papſte ab

geſchafft Er fragte was denn der rn Staat mit dem
u verhandeln habe Mit gleichem Rechte

wie dem Papſte in Rom könne man einen Geſandten auch dem
armeniſchen Patriarchen ſchicken Aber das währte nur wenige
Jahre und dann war der eiſerne Kanzler des Haders müde
Er hatte wieder anderes zu thun Sein Intereſſe für die
Kirchenpolitik war erſchöpft und man begreift aus ſeiner Natur
heraus ſeinen klaſſiſchen Ausſpruch Schaffen Sie mir den
Kulturkampf vom Halſe

Fürſt Bismarck iſt niemals ein Freund der Orthodorxie
weſen Aber er hat auch niemals in vollem Umfange die Ge
walt der römiſchen Hierarchie gewürdigt Er hatte ſich den
Kampf zu leicht gedacht Namentlich entſprach es ſeiner Jn
dividualität daß er große gang in Gewaltmittel ſetzte
ber m ei ſchaft Strafgeſetzen Gefängniſſen iſt der römiſchen Kirche nicht viel zu thun Eher ſchafft

ihr der Schein des Martyriums Anhänger oder er feſſelt

a rn r v g a e a lverfolgt und unger rängt g o hat Schulte gelegentlich einen prächtigen e e en Kuleurtampf als b
katholifche Jnſtitution veröffentlicht Jn Zeiten in denen die

t

iſt weltklügerHegnern n

Gemüther lau werden und die Macht der Geiſtlichkeit über die
Maſſen nachläßt da wird geſliſſentlich eine angebliche Ber
folgung ein Kulturkampf heraufbeſchworen weniger weil man
das Bedüxfniß ndet ſich mit dem Staate zu ſtreiten als
weil man die ſchwindende Kirchlichkeit und die Anhänglichkeit
des katholiſchen Volkes durch den Anblick einer diocletianiſchen
Ehriſtenverfolgung neu beleben will So hat auch
Kuktürkampf der ſiebziger Jahre gewirkt Leider hatDer T verſäumt her e

n abzugraben obw er treffende Wort ſprachWer die S bat der hat die Zukunft
Fürſt Bisma idmete ſich dann der Finanzreform derWi olitik der Setiapelint überall ein Du moderner
enſch ein Jmpreſſioniſt Für den Kampf mit der Kurie der

ihm langweilig geworden wbrauchte auch das Eentrum zu

deshalb bot er die Hand
ein anderer Pap

hatte er keinen Sinn mehr Er

zin frkgee r weil
rüherſaß Und Leo XIII iſt zwar nicht minder wehen r

e
e lateiniſchen Gevichte er ſchmückt ihm W

iusorden er erweiſt ihm auch hin und wieder einen Liebes
dienſt der ihm nichts koſtet wie bei der Septennatsvorlage
und er ſtreicht ſeinen Gewinn für die Kirche ſidächtig ein Und wird das Ziel nicht ſofort e W

der Papſt a rieden wenn er nur von Efortſchreitet L e vd

u

Ein altes Wort das die ultramontane e
w hat e kann r denn 4 ewig

Vortheil der inKurie bende Se ihr kommt auf den Augen
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8u n herzuſtellen das H

ſeinen politiſchen Zwecken und

o

4 W

Söebennndzwanzigſter Jahrgang

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annghmeſtellen und allen
Annoncen Expeditiouen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Miniſter ein Reichskanzler der iſt heute im Amte und
wenn er morgen nicht eine M rgetein ſtiller Mann Deshalb haben die Regierungen ig
ſo viel eiliger ſich mit der Kurie in gutes Einvernehmen e
ſetzen als die Kurie Eifer gegenüber den Regierungen beweiſt

liche Auszeichnungen Haben nicht in dieſen Tagen Kardinäle
erhalten Ein Mann der wegen ſeiner Hartnäckigkeit wegenſeiner Aufreizung zum inneren gegen die Staatsgeſetze

wegen ſeiner herausfordernden Verſpottung der Staatsregierung
wegen der Verletzung ſeines Homagialeides im Namen des

Königs 7 r a gid zHand des Deutſchen Kaiſer en n
Ein Kardinal der für

in einem Kranze
fand bei derDiamanten tn in der Sieben ügelſtadt unAnkunft des Deutſchen Kaiſers

pieus zu ſein erhält den Schwarzen AdlerOrden
der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr v Mar
ſchall verhandelt anderthalb Stunden im Vatikan mit dem
Papſte Und wieder heißt es bei Goethe Ja fangt einmal
mit Rom nur an dann ſeid ihr angeführt

Die deutſche Nation blickt auf dieſe vatikaniſchen Ereigniſſe
mit ſehr gemiſchten Gefühlen Was auch dort verhandelt und
bezweckt wurde großer Segen wird von der Kurie die auf
der einen Seite der atheiſtiſchen Republik auf der andern
dem ſchismatiſchen Zarenreiche die Hand drückt dem deutſchen
Volke ſicher nicht kommen Mit geringer Aenderung kann
man ein altes Wort folgendermaßen wiederholen Hic niger
est hunc tu Germane caveto
e

Die Feſttage in Jtalien
Telegramme

Neapel 27 April
Die bereits gemeldete Abreiſe der Majeſtäten von

Nom nach Neapel geſtaltete ſich zu einer ununterbrochenen
begeiſterten Kundgebung vom Quirinal bis zum Bahnhofe Alle
Straßzen welche der Zug paſſiren mußte waren von einer hinter
dem doppelten Truppenſpalier Kopf an Kopf gedrängten Menſchen
menge Wletef ebenſo die Fenſter aller Häuſer und die Dächer
Alles war feſtlich geſchmückt und beflaggt wie am Tage der An
kunft Um 8 Uhr 45 Min verließen die Majeſtäten den Quirinal

e

Lätitig Herzogin von Asoſta die beiden Herzoginnen von Genug
der Kronprinz von gen der Herzog von Aoſta der Graf von
Turin der Herzen er Abruzzen nd der Herzog von Oporto ſowie
die Begleitung der Herrſchaften Jn die von den Miiſikcorps der
Spalier bildenden Truppen geſpielte preußiſche Nationglhymne
miſchte ſich unausgeſetzt der brauſende Jubel der Bevölkerung
Auf dem Vahnbofe waren bereits vorher die noch in Rom weilen
den fremden Fürſtlichkeiten und die Vertreter der auswärtigen
Souveräne und Staatsoberhäupter eingetroffen ſowie die Miniſter
die Präſidenten der Kammern die Damen der Hofwürdenträger
und die Spitzen der Behörden Nachdem die Majeſtäten die
Herrſchaften begrüßt hatten nahmen dieſelben in dem Königlichen
Sonderzuge Platz welchen außerdem auch der Kronprinz der
Herzog der Abruzzen die Miniſter Giolitti Brin Martini Lacava
der Hausminiſter Rattazzi die Damen vom Dienſt und die Adju
tanten beſtiegen

Die Ankunft in Neapel erfolgte um 2 Uhr 18 Min Die
Majeſtäten wurden bei ihrer Ankunft am Bahnhofe vom Herzog
von Genug den Behörden ſowie dem Kommandanten des im
Hafen von Negpel liegenden Schiffsjungen Schulſchiffes Nixe
eimpfangen Die Muſik ſpielte die preußiſche Hymne das Ge
ſchwader gab einen Salut von 21 Schüſſen ab Nachdem der
Kaiſer und der König die Ehrencompagnie abgeſchritten hatten
erfolgte die Vorſtellung der zum Empfange auweſenden Perſönlich

keiten Der Sindaco von Neapel überreichte der Kaiſerin und
der Präſident der Provinz Neapel der Königin ein Bouquet

ierauf verließen die Majeſtäten und die Fürſtlichkeiten das
ahnhofsgebäude Auf dem Platze vor dem Bahnhofe erfolgten

von einer nach Tauſenden zählenden Volksmenge nicht enden
wollende Begru en Kaiſer Wilhelm und König Humbert
nahmen in dem erſten Wagen Kaiſerin Auguſta und Königin
Margherita in dem zweiten Wagen Platz elf weitere
mit Fürſtlichkeiten den Miniſtern und der übrigen Be

eiten fol nſelben Auf dem ganzen r nach dem
niglichen Palais waren die Majeſtäten unausgeſetzt Gegenſtand

der lebhafteſten Kundgebungen von ſeiten der zahlreich herbei
geſtrömten Bevölkerung Das Wetter iſt unſicher
Die e t vom Bahnhof r Palais erfolgte im Schrittda das en engedränge zu groß war Die Bevölkerung brachte

in allen Straßen und von den Fenſtern und Dächern die leb
aiteten Grüße dar an mehreren Stellen wurden Blumen ge
reut Die Wagen nahmen ihren e den Corſo Gari

baldi die Strada Foria die Piazza Capour die Strada del
Muſeo und die Via di Toledo Jn dieſen Straßen bildeten die

den den e deren Muſikcorps bei dem Herannahen der

t ußiſche Nationalhymne ſpielten Jn der Viaoledo weite einen überaus r en nbltee darbot hatten

gegen 300 Vereine aus der Stadt und aus den Provinzen mit
mehr als 100 S und 15 Muſikkapellen Aufſtellung genom

men Die Begeiſterung und der Jubel nahmen auch dann noch
kein Ende o die Majeſtäten um 3 Uhr das Palais betreten
hatten Die Vereine und die Volksmenge ſetzten die Kund
gebungen auch vor dem Palais forl Die Ziegen traten

auf den Balkon hinaus Die Kaiſerin und die
S dankten der Menge durch Schwenken des

ſchentuches Jnzwiſchen zogen die Vereine unter Ab
ingen der italieniſchen Nationalhymne vorüber Ein Ver
pr auf den Straßen war geradezu pureee geworden Am

Abend waren die Straßen en beleuchtet Jn Lichtfarben
waren die n Deutſchlands und Jtaliens angebracht ein
Willkommengruß der Stadt rege für deren Souveräne er

on der Thurmſpitze der KircheCinsts in bengaliſchen Flammen
an Francesco leuchtete der Stern Savoyens links und rechts

davon die mehrarngen Monogramme des Kaiſers und der
Kaiſerin ſowie der n Wittwe Maria Pia Das Gedrängein den Straßen macht faſt ſeden Verkehr unmöglich Der Pungolo

ätztdie c 50,006 Aus den
n 97 Arbeitervereine Delegirte entſandt Die

er
Ma ſihlen en auf den e hinaus um die Jllumination

izuwohnenin Augenſchein zu n d r r h S
aus RomHumbert abend dem e Ralner einen Be

rheit hat ſo iſt er übermorgen Wie

erhält jetzt aus der

Und

ihnen folgten die Königin Wittwe Maria Pia die Prinzeſſin

ſuch ab Erzherzog Rainer trat darauf nachts die Rückreiſe nach
n an

Der Kaiſer ſchenkte dem Oberceremonienmeiſter Grafen
Giannotti eine werthvolle mit Diamanten und Saphiren ge
zierte Doſe mit ſeinem Bilde
ans Deutſches Reich

Berlin 27 April Jnformirte italieniſche Blätter behaupten daß
nach der Rückkehr des Kaiſerpaares nach Berlin die
Erwartung eines frohen Familienereig niſſes offiziell an
gezeigt werde

Berlin 27 April Orig Ber Nach Erledigung des Ge
richtsverfafſungs Gefetzes für Helgoland in dritter Leſung be
ſchäftigte ſich heute der Reichsſtag ebenfalls in dritter Leſung
mit dem Geſetzentwurfe gegen den Verrath militäriſcher Geheim
niſſe Eine längere Debatte veranlaßte ein von dem national
liberalen Abg Schneider geſtellter Antrag Jm Entwurfe
der Regierung heißt es in 5 1 Wer vorſätzlich Schriften Zeich
nungen oder andere Gegenſtände deren Geheimhaltung im
Jntereſſe der Landesvertheidigung erforderlich iſt oder Nach
richten ſolcher Art in den Beſitz oder zur Kenntniß eines
andern gelangen läßt wird mit Zuchthaus nicht unter
2 Jahren beſtraft Bei der Berathung in zweiter Leſung
waren die Worte oder Nachrichten ſolcher Art geſtrichen worden
der heutige Antrag Schneider wollte ſie wieder hergeſtellt ſehen
Obwohl der Kriegsminiſter Herr von Kaltenborn Sta chau
ſehr entſchieden für die Annahme des Antrages Schneider ein
trat und ſogar ſagte er müſſe dringend bitten den Antrag an
zuuehmen wenn die Herren Werth darauflegten daß die verbündeten
R egierung en dem Geſetze zuſtimmten wurde derſelbe
ſchließlich doch mit 133 gegen 97 Stimmen d h mit den Stimmen
des Centrums und der Freiſinnigen gegen diejenigen der ehe
maligen Kartellparteien abgelehnt Das ganze Geſetz aber wurde
dann in dieſer veränderten Faſſung mit allen Stimmen gegen
diejenigen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen
Zum Schluſſe begann das Haus die 3 Leſung des Wucher
geſetzes vertagte dieſe aber ſehr bald d h nach einer fulmi
nanten aber inhaltlich nichts weniger als neuen antiſemitiſchen
Rede des Herrn Liebermann von Sonnenberg die ein
RacheAkt war füx einige Ausfälle die Herr Stadthagen von
der Sozialdemokratie bei der 2 Leſung ſich geleiſtet hatte Stadt
hagen meldete ſich heute zum Worte kam aber nicht mehr daran
Morgen wird die Berathung fortgeſetzt

m

Berlin 27 April Herr Ahlwardt übertrifft ſich ſelbſt
Er erſchien heute in der Sitzung der Kommiſſion und übergab
ein Packet Akten, die ſich ebenfalls auf die Rumäniſche Eiſen
bahnſache beziehen Aber wer nun geglaubt hätte daß Ahlwardt
alle ſeine Akten ausgeliefert habe wäre im Jrrthum Auf wieder
holte Fragen gab er zu daß er noch weitere Akten habe die
ſich auf die rumäniſche Angelegenheit bezögen daß dieſelben aber
keine Bedentung hätten Finanzminiſter Dr Miqnel erkundigte
ſich dann nach dem angeblichen Briefe des rumäniſchen Senats
präſidenten Kalindero der den Empfang von Beſtechungsgeldern
quittirt habe Es habe niemals einen Senatspräſidenten dieſes
Namens gegeben er ſei bereit zu beſchwören daß dergleichen
Beſtechungen nicht vorgekommen ſeien Ahlwardt der wie
der Abg Bebel konſtatirte dieſem gegenüber auf dieſen Brief
ganz beſondern Werth gelegt hat ſuchte ſich jetzt mit der Wendung
aus der Sache zu ziehen der Brief beziehe ſich nicht auf ſeine
Anſchuldigungen gegen Miquel Ausliefern aber wollte er den
ſelben nicht er meinte es ſei beſſer denſelben zu verbrennen
Erſt auf wiederholtes Drängen des Präſidenten erklärte er
ſich bereit den Brief morgen der Kommiſſion vorzulegen
Zur Unterſtützung ſeiner Behauptung daß bezüglich des
Reichsinvalidenfonds Verhandlungen hinter den Kuliſſen mit
großen Börſenjuden ſtattgefunden hätten hat Ahlwardt gar
kein Material er hat nur eine Broſchüre von M A Nien
dorf und das bekannte Pamphlet von Rud Meyer vorgelegt

Alle übrigen Papiere beziehen ſich auf die rumäniſche Eiſenbahn
Angelegenheit Seine Verleumdungen Bennigſeu s ſtützt er auf

die eben genannte Broſchüre und Zeitungsangaben Das
ſind die Ahlwardt ſchen Enthüllungen Die Kommiſſion be
auftragte den Abg v Cuny mit der Prüfung der Behauptungen
bezüglich des Jnvalidenfonds die Abgg Bebel und Dr Porſch
mit der Prüfung der rumäniſchen Papiere und vertagte ſich bis
auf weiteres Und nun vergleiche man die Armeſünderrolle die
Abhlwardt vor dem Forum der Kommiſſion ſpielt mit den groß
artigen Phraſen die er erſt geſtern abend wieder in einer anti
ſemitiſchen Volksverſammlung zum beſten gab Ahlwardt ſagte
er würde es als Verrath betrachten wenn er die Schäden die
er aus dem Jnhalt der Aktenſtücke erſehen nicht aufgedeckt hättel
Jm übrigen nasführte er ſeine Zuhörer mit der Bemerkung ſo
lange ſeine Akten der Kommiſſion des Reichstages vorlägen
würde es eine große Taktloſigkeit ſein darüber in einer Volks
verſammlung zu ſprechen Nachher wird er ſich erſt recht hüten
ſeine Anklagen gegen Dr Miquel öffentlich zu wiederholen

Berlin 27 April Es iſt vielfach die irrige Anſicht verbreitet
daß der Kardinal Staatsſekretär Rampolla der erſte päpſtliche
Würdenträger ſei welcher den höchſten preußiſchen Orden vom
Schwarzen Adler erhalten hat Bereits Kardinal Staats
ſekretär Antonelli war im Beſitze dieſes Ordens der ihm laut
Kabinetsordre vom 16 Januar 1866 verliehen wurde wie dies
auch der Staatsanzeiger vom 26 Januar deſſ Jahres mitgetheilt
hat Gleichzeitig mit ihm wurden noch zwei päpſtliche Würden
träger mit preußiſchen Orden dekorirt es waren dies der da
malige Erzbiſchof von Edeſſa Prinz Guſtav Adolf von Hohenlohe
Schilliugsfürſt welcher den Rothen AdlerOrden 1 Klaſſe und
der damalige Erzbiſchof von Theſſalonich Franchi welcher den
KronenOrden 1 Klaſſe erhielt Zwölf Tage nach der Her
leihung an Antonelli überreichte der damalige preußiſche Geſandte
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von Uſedom am 28 Januar 1866 dem Könige Vietor Emanuel
den Orden vom Schwarzen Adler

Die über das gewöhnliche Maß der Höflichkeit nach all
emeinem Empfinden hinausgehende Lebhaftigkeit und Jnnigkeites Verkehrs mit den Häuptern der Kurie welche bei dem

Kaiſerbeſuche in Rom hervorgetreten iſt hat in weiten
Kreiſen des deutſchen Volkes ein peinliches Gefühl der Be
klemmung und Beängſtigung erregt Der Reichsanzeiger
trägt in ſeinem nichtamtliyen Theile heute einiges bei die
Beſorgniſſe zu zerſtreuen Er verſichert weder in der Unterredung des aers noch des Staatsſekretärs v Marſchall mit
dem Hayſte ſei die Militärvorlage erwähnt worden und auch

in den Beſprechungen des Reichskanzlers mit Centrums
mitgliedern über die Militärvorlage ſei von kirchenpolitiſchen

t nicht die Rede geweſen Wir begrüßen dieſe
i eerhgn mit Genugthuung Freilich fragt man ſich

was bei der Audienz des deutſchen Staatsſekretärs deren
anderthalbſtündige Dauer geſtern vom Hieichsanzeiger mit
großer Geheimniß und Wichtigthuerei ausdrücklich hervor
Wie wurde eigentlich den x der Unterhaltung
gebildet habe Das deutſche Volk blickt in ſeiner überwiegen
den Mehrheit mit Beſorgniſſen Mißtrauen und Mißbehagen
auf jedes Anzeichen des Hervortretens einer Macht von der
Deutſchland in den vielen Jahrhunderten ſeiner Geſchichte faſt
nur Abneigung und Feindſchaft erfahren hat Wenn gar

als der Argwohn Platz greifen ſollte daß über die höchſten
nliegen der deutſchen Nation im Vatikan verhandelt und

des Vorne werde müßte ein gerechtes Gefühl der Scham und
des Zornes ſich allenthaben regen Wir wünſchen ſehnlichſt
es möchte über die Militärvorlage noch zu einer Verſtändigung
kommen aber aus den Händen des Papſtes mit der unver
meidlich damit verbundenen weiteren Unterwerfung in kirchlichen
und Kulturfragen möchten wir ſie nicht hinnehmen Mit Zu
geſtändniſſen irgend welcher Art an die römiſche Kurie darf
auch die Befriedigung von Lebensintereſſen der deutſchen Na
tion nicht erkauft werden wir hätten uns ohnehin in kürzeſter
Zeit bis auf das Letzte ausgegeben Vermag das Centrum
nicht aus ſachlichen und patriotiſchen Erwägungen die Hand
zur Verſtändigung zu bieten ſo werden dem deutſchen Volk
noch mehr als es jetzt ſchon der Fall iſt die Augen aufgehen
über die unwürdige und unhaltbare Lage in die wir durch die
entſcheidende Stellung dieſer Partei gerathen ſind und darin
liegt vielleicht die Hoffnung auf eine endliche Beſſerung

Als abſolut zuverläſſig kann der römiſche Korreſpondent
der Nat Ztg melden daß bei der Unterredung des
Kaiſers mit dem Papſt weder die Militärvorlage
noch irgend eine andere deutſche politiſche An

elegenheit berührt wurde Der Hauptgegenſtand der Unter
ltung waren die ſozialen Fragen Ebenſo wird vom

Korreſpondenten anthentiſch verſichert daß auch in der Audienz
des Staatsſekretärs von Marſchall beim Papſte mit
keinem Worte von der Militärvorlage die Rede war Die nach
Rom telegraphirte Angabe der Köln Volksztg über die
Aeußerung des Kaiſers zu Ledochowski fand in der
Umgebung des Kaiſers keinen Glauben es wurde als richtig
bezeichnet daß der Kaiſer zu Ledochowski einige freundliche
Worte geſprochen aber nicht in dem Sinne wie es von in
tranſigenter klerikaler Seite möglicherweiſe mit der Abſicht
dadurch gerade jetzt gereizte Erörterungen hervorzurufen ver

breitet worden
Mit Bezug auf die angebliche Aeußerung des Kaiſers gegen

Ledochowski wird endlich auch der Tgl Rdſch von angeblich
ut unterrichteter Seite geſchrieben Die Bemerkung an den
ardinal beſagte dem Sinne nach daß ſeiner Rückkehr nach

Deutſchland nichts im Wege ſtehe daß er für die noch
nicht verbüßten Strafen begnadigt und damit das früher
Geſchehene abgethan ſei

Ueber den Beſuch des Kaiſers bei dem Papſte gehen
der Pol Korr von ihrem vatikaniſchoffiziöſen Korreſpon
denten in Rom unter dem 24 April die folgenden Mit
theilungen zu

Der Empfang welcher dem deutſchen Kaiſerpaare vom Papſte
bereitet wurde war ſehr herzlich Die Kaiſerin hat mit dem
Papſte 16 Minuten lang geſprochen Nachdem ſie hierauf dem
Papſte die Perſonen ihres Gefolges vorgeſtellt hatte zog ſie
ſich zurück und beſuchte die Muſeen des Vatikans und die
St Peterskirche Jnzwiſchen blieb der deutſche Kaiſer mit dem
Papſte 55 Minuten lang allein Jhr Korxeſpondent iſt auf
Grund von Mittheilungen aus beſter Quelle in der Lage zu
verſichern daß die Unterredung zwiſchen dem deutſchen Kaiſer
und dem Papſte einen beſonders höflichen Eharakter trug
Kaiſer und Papſt drückten einander zunächſt die Gefühle der
gegenſeitigen Hochachtung und Verehrung aus Was die
Gegenſtände betrifft die in dieſer Unterredung berührt wurden
ſo verlautet in der unmittelbaren Umgebung des Papſtes daß
ſich das Geſpräch mehr um allgemeine Geſichtspunkte
drehte Der Papſt und der Kaiſer tauſchten ihre Auf
faſſungen über die kirchen politiſche Lage Deutſch
lands ſowie über die Lage des Papſt
thums überhaupt aus Hierbei wurde wie man im
Vatikan erzählt ängſtlich alles vermieden was der Unter
redung eine für den einen oder andern Theil unangenehme
Wendung hätte geben können Kaiſer und Papſt ſind ſehr
befriedigt von einander geſchieden was auch darin ſeinen
Ausdruck fand daß der Papſt dem Kaiſer beim Abſchiede
zweimal die Hand mit großer Herzlichkeit drückte Es gilt als
ſicher daß dieſer Beſuch eine Annäherung zwiſchen
dem Papſte und dem deutſchen Kaiſer zur Folge haben
werde die auch nach und nach ihre Früchte tragen dürfte
Es wäre ohne Zweifel ein Jrrthum wollte man an
nehmen daß durch dieſen Beſuch die allgemeine Richtung
der vatikaniſchen Politik geändert werden würde Bei
dem Alter Leo s XIII und an der Neige ſeines Pontiſikats iſt
eine plötzliche Schwenkung nicht denkbar Trotzdem hat der
Beſuch Wilhelm s II dazu beigetragen etwaige Miß
verſtänd niſſe zwiſchen dem Papſte und dem
Deutſchen Kaiſer zu beſeitigen und wird die Be
ziehungen zwiſchen dem Vatikan und dem Deutſchen
Reiche in günſtigem Sinne beeinfluſſen Die Beziehungen
zwiſchen dem Vatikan und Deutſchland waren bisher gewiß
normal aber in Zukunft dürften ſie einen viel freund
lichern Charakter annehmen Dadurch wird es auch
ohne Zweifel möglich ſein ſich über beſtimmte Fragen leichter
zu verſtändigen als es bisher der Fall war

Die geſtern verbreitete Mittheilung daß die Sitzung des
reußiſchen Staats miniſteriums am Donnerstag durch

Meldungen veranlaßt worden ſei vie in Berlin aus Rom
eingegangen ſeien wird von den offiziöſen Berl Pol Nachr
als erfunden bezeichnet Der geſtrige Mimſſterrath hat ſich

nach derſelben Quelle mit Disciplinarangelegenheiten und mit
der Frage der Anrechnung der Kraukenzeit bei der Penſionirung
von Beamten beſchäftigt

In der geſtrigen Kommiſſionsſitzung über das
Seuchengeſetz iſt viel bemerkt worden daß als die Frage

wurde ob es ſich bei der kritiſchen Situation des
Reichstags überhaupt noch verlohne in eine ernſtliche Bera
ung des Geſetzentwurfs einzutreten der Staatsſekretär von

oetticher die beſtimmte Erwartung ren das Geſetz
werde noch zu Stande kommen Herr v Boetticher hat immer
eine ſehr optimiſtiſche Auffaſſung der Sachlage zur Schau ge
tragen on Intereſſe iſt auch daß in parlamentariſchen
Kreiſen davon die Rede iſt die zweite Berathung der Mili
c die nach den bisherigen Abſichten nächſten Diens

2 Mai beginnen ſollte noch einige Tage d h bis zur
Rückkehr des Kaiſers am 4 oder 5 Mai hinauszu
ſchieben Die erſte Berathung des Jeſuitenantrags des
Centrums würde dann vorher ſtattfinden

Von Major v Wiſſmann liegen neue Nachrichten vor
Jn Privatbriefen vom 22 Januar zeigt er an daß er an der
Rinnwira Bai am Nordende des Nyaſſa angekommen
iſt und dort ſeine nen bauen und ſeinen Dampfer
ſtationiren will Er fügt hinzu daß er die Station ſtark und
gut bauen müſſe da den umwohnenden Eingeborenenſtämmen
nicht zu trauen ſei Von ſeinem Geſundheitszuſtande ſpricht
er mit keinem Worte woraus mit einiger Sicherheit zu ent
nehmen iſt daß ſich die früheren Krankheits Erſcheinungen
verloren haben Da der Bau einer feſten allen Bedürfniſſen
entſprechenden Station die Zeit von einigen Monaten wenig
ſtens in Anſpruch nimmt ſo iſt das Verbleiben des Reichs
kommiſſars am Nyaſſa bis in den Sommer hinein wahr
ſcheinlich Was er dann unternehmen wird iſt unbekannt
er macht auch keine Andeutungen darüber ob er mit
einem Theile der Expedition den Weg nach dem Tanganyika
natürlich ohne den Dampfer einſchlagen wird oder nicht

Straßburg i 27 April Die Königin Viktoria
von England traf von Baſel mit Sonderzug bald nach 9 Uhr
abends hier ein und wurde vom Statthalter Fürſten zu Hohen
lohe im Salonwagen begrüßt Die Königin nahm mit der Prin
zeſſin Beatrice das Sonper im Wagen ein während Prinz Bat
tenberg und das im Bahnhofs Reſtaurant ſpeiſten Gleich
nach 10 Uhr ſetzte die Königin die Reiſe nach Oſtende fort

Schwerin 27 April Der Großherzog und die Groß
herzogin werden am nächſten Sonnabend Cannes verlaſſen
und ſich über Mailand nach Venedig begeben wo dieſelben zu
nächſt Aufenthalt zu nehmen gedenken

Marinenachricht S M S Kaiſerin Auguſt a und
S M Kreuzer See adler ſind am 26 April in New York
angekommen

Ausland
Norwegen Die Kabinetsfrage iſt noch nicht gelöſt

Der König hatte wie aus Chriſtiania gemeldet wird eine
längere Unterredung mit dem radikalen Mitgliede des Stort
hing Bankdirektor Faſting über die Lage Es verlantet
Faſting halte an dem von ihm bei der Debatte über die
Lövland ſche Tagesordnung eingen ommenen Standpunkt feſt
Später wurde der Staatsrath Kildal zum Könige berufen
Der Führer der Rechten Stang hatte noch keine Beſprechung
mit dem Könige

England Aus London berichtet man über ein Attentat
gegen den Premierminiſter Gladſtone welches in der
Nacht vom Mittwoch auf Donnerstag verſucht worden iſt
Der anſcheinend irrſinnige Attentäter iſt verhaftet es iſt
ein Mann Namens Townsend Engländer etwa 35 Jahre
alt anſcheinend dem Arbeiterſtande angehörend Derſelbe
hatte zu einem bei dem Hauſe Gladſtone s aufgeſtellten Polizei
Agenten geäußert er wolle den Miniſter tödten Der Schutz
mann hielt ihn für betrunken und ſagte zu ihm er ſolle nach
Hauſe gehen Darauf zog der Mann einen Revolver hervor
und gab zwei Schüſſe auf das Haus ab in welchem der
Miniſter wohnt Er wurde verhaftet Man fand bei ihm
ein Taſchenbuch in welchem unzuſammenhängende Phraſen
gegen Gladſtone und den Homerule Entwurf geſchrieben waren
Townsend wurde geſtern vormittag verhört die Polizei nimmt
weitere Nachforſchungen vor Die weitere Verhandlung gegen
Townsend wurde auf acht Tage vertagt Das Attentat geſchah
übrigens zu der Zeit in welcher Gladſtone aus dem Parlament
zurückzukehren pflegt Die Frau Townsend s ſagte aus daß
ihr Mann ſeit mehreren Jahren an periodiſcher Schlafloſig
keit leide welchem Zuſtande häufig Anfälle von Wahnſinn
folgten

Jm Unterhauſe erſuchte Staatsſekretär Asquith geſtern
Sexton jedwede Anfrage hinſichtlich des vermeintlichen
Attentates auf den Premier Glaadſtone welches bereits zum
Gegenſtande einer richterlichen Unterſuchung gemacht ſei
angeſichts des Ernſtes der Sache zu vertagen
Dann wurde in die Budgetdebatte eingetreten
Der Präſident der Lokalverwaltung Fowler erklärt er hoffe
in einigen Tagen eine Bill zwecks Gleichſtellung der lokalen
Abgaben in London einbringen zu können Bei der Berathung
der Reſolution betr die Einkommenſteuer führt Goſchen
aus die Regierung könne darüber befriedigt ſein daß die Home
ruleBill noch nicht angenommen ſei da andernfalls das Schick
ſal der Regierung bei einigen ihrer Vorſchläge über welche
nach der Homerule Bill die iriſchen Mitglieder des Unterhauſes
nicht abſtimmen dürften hätte beſiegelt werden können
Alle großen Steuerreformen hätten Harcourt und ſeine Freunde
geopfert um die Zerſtörung der Verfaſſung durchzuführen
Ebenſo hätten ſie eine große Parade von Vorlagen prak
tiſchen Reformen vorgezogen Was die finanziellen Vorſchläge
der Regierung betreffe ſo ſei es ein Unrecht die ganze Laſt des
Defizits den Einkommenſtenerzahlern aufzuerlegen Lubbock be
antragt die Einkommenſteuer auf der en von ſechs
Pence zu belaſſen und nicht auf ſieben Pence zu erhöhen
weil es unzweckmäßig ſei die exhöhten Reichslaſten durch eine
Beſteuerung zu decken zu welcher für den Fall daß die Homerule
Bill angenommen würde Jrland nichts beitragen würde Der
Schatzkanzler Harcourt bekämpft dieſen Unterantrag indem er
erklärt daß nichts in der Homerulebill die Arrangements bezüglich
der Einkommenſteuer für das laufende Jahr berühre
gierung ſuche nicht die direkte Beſteuerung und die indirekte zu
erleichtern Nach längerer weiterer Debatte zieht Lubbock
ſeinen Unterantrag zurück

Niederlande Die Königin R rn und die Königin
nwerden ſich am 3 Mai nach Lndwigsburg und von da am 8 Mai

nach Flims begeben

R

Die Re J

nommen
werden

der Getränkeſteuer vom Budget des

der pariſer Arbeitsbörſe erö
frühere verabſchiedete Angeſtellte
bedienſteten ſandten einen brüderlichen Gruß welcher mit einer
Dankadreſſe beantwortet wurde

zufolge am 3
peſt ein

in

ſtreikende Zimmerleute eine Polizeiwache
zogen den Säbel und verhafteten einen Rädelsführer
wurde niemand

Belgien Der Senat genehmigte geſtern mik
52 Stimmen gegen 1 Stimme bei 14 Stimmenthaltungen
den neuen Artikel 47 der Verfaſſung nach welchem das Mehr
ſtimmenſyſtem nach dem Antrag Nyſſen s eingeführt werden
ſoll Die Kammer hatte den Antrag am 18 d angenommen

raukreich Der Senat hat in einer geſtern vormittags
ſtattgehabten Sitzung welcher 201 Mitglieder beiwohnten mit
Einſtimmigkeit das Budget in ſeiner Geſammtheit ange

daſſelbe ſollte abends der Kammer vorgelegt

Die Budgetkommiſſion der Kammer hat der Trennung
Weiden der vom Senat be

ſchloſſenen Börſenſteuervorlage zugeſtimmt die Beſchlüſſe des
Senats zur Patentgeſetzgebung aber in einigen wenn auch un
weſentlichen Punkten abgeändert Der vom Senat geſtrichene
Kredit für die Eiſenbahnkontrolle wurde dem Verlangen der

Regierun
den auf die Aufhebung der Leiſtungen für Wegebauten abzielen
den Antrag angenommen

entſprechend wiederhergeſtellt Die Kammer hat

derDer Kongreß Eiſenbahnarbeiter wurde geſtern in
et Die meiſten Theilnehmer ſind

Die italieniſchen Eiſenbahn

Spanien Jn Cadix wurden etwa dreißig verdächtige Per
73 zur Verhütung etwaiger Ausſchreitungen am 1 Mai ver

aftet
Oeſterreich nungarn Der Kaiſer trifft der Ungar Poſtg zu mehrtägigem Aufenthalte in Buda

r Karl Theodor in Bayern iſt mit ſeiner Familie
eran eingetroffen Der Herzog wird auch diesmal dort

ſeine Thätigkeit als Augenarzt ausüben
Am Mittwoch abend bewarfen in Wien mehrere n

e

Die Poliziſteneinen Agitator verhaftet hatte mit Steinen
Verletzt

Rußland Von einem angeblichen mißglückten Atten
tat auf den Zaren berichtet der londoner Standard aus
Petersburg Die betr Meldung lautet

Während der Reiſe des Zaren nach dem Süden verſammelten
ſich unweit Charkow mehrere Tauſend Bauern um
gegen gewiſſe örtliche Mißbräuche zu vetitioniren leg ten ſich
auf die Schienen nieder und weigerten ſich ſich zu er
heben bis der kaiſerliche Zug anlangte Es entſpann ſich
ein Kampf der den Tod von 15 Soldaten zur Folge hatte
42 Bauern wurden entweder durch die Kugeln der
Soldaten getödtet oder vom kaiſerlichen Zuge
zermalmt Nach der Darſtellung des Charkower Amts
blattes wurde der kaiſerliche Zug eines Morgens um
5 Uhr durch optiſche Signale und Abfeuern von Schüſſen
durch die längs der Gleiſe aufgeſtellten Soldaten zum Still
ſtand gebracht da entdeckt worden war daß eine Schiene
auf geriſſen worden Die Schiene wurde ausgebeſſert
in acht Minuten ſetzte der Zug die Reiſe ohne weitere
Störung fort Die angeſtellte Unterſuchung ergab daß der
Unfall nicht der Fahrläſſigkeitdes Bahnperſonals
zuzüſchreiben iſt

Da bei den bekannten Verhältniſſen in Rußland eine Auf
klärung ſchwerlich zu erwarten iſt wird die Nachricht immer
hübſch in Dunkel gehüllt bleiben Die erſte Lesart iſt übrigens
ſo entſetzlich daß es gar nicht ausgeſchloſſen iſt daß die zweite
vom Charkower Amtsblatt gelieferte Darſtellung die auf ein
Attentat gegen den Hofzug hindeutet lediglich bezweckt den
wahren Sachverhalt zu beſchönigen

Serbien Der pariſer Figaro veröffentlicht eine von
einem Zeugen des ſerbiſchen Umſturzes Herrn Albert
Malet dem Geſchichtslehrer des Königs Alexander her
rührende Schilderung der Vorgänge beim Staatsſtreich
Eine Fußnote beſagt daß der Artikel von dem Könige gut
geheißen wurde um nicht mehr zu ſagen Das wäre alſo
diktirt Dieſe Vorgänge ſind im großen ganzen ungefähr
ebenſo von uns erzählt worden Folgende Details ſind
indeß neu

Als der Ukas mit der neuen Miniſterliſte fertig war
brachte ihn Major Ciritſch in den Speiſeſaal wo die ge
fangen Regenten waren Niſtitſch riß ihm ein Papier aus
der Hand warf einen Blick darauf erkannte des Königs Hand
ſchrift und ſagte trocken Die Radikalen ann
rief er Gott ſchütze den Königl Wir beugen uns vor
ſeinem Willen und geben als Gentlemen unſer Ehren
wort nichts gegen den jetzigen Zuſtand zu unternehmen
Dennoöch billigen wir die That nicht da wir nicht glauben daß
ſie dem Lande Glück bringen werde Wenn uns der König
noch heute offen ſeine Abſichten mitgetheilt hätte würden wir
ihm vielleicht zugeſtimmt haben Wir hätten ihm nur gerathen
auch den anderen Parteien eine angemeſſene Berg dem
Miniſterium zu geben Malet ſchildert dann wie den Regenten
die ſchriftliche Demiſſion abgezwungen wurde wie ſie endlich
nach Hauſe gebracht wurden Beim Beſteigen des Wagens
ſagte Riſtitſch Unſer Ziel war immer die Obrenowitſche zu
erhalten und ihre Zukunft zu ſichern Wir werden nie die
Abſichten des Königs bekämpfen Malet fügt hinzu Der
König weiß daß dies keine leeren Worte ſind

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 27 April Orig Mitth Morgen wird an hieſiger

Univerſität ein rumäniſches Seminar in Wirkſamkeit treten
das mit Unterſtützung des rumäniſchen Unterrichtsminiſteriums
errichttet wurde und unter Leitung des Privaktdozenten
Dr Weigand ſteht Für beſondere Leiſtungen der Hörer auf
dem Gebiete der rumäniſchen Sprachforſchung werden Gratifi
kationen gewährt die Uebungen ſind unentgeltlich

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Die Jahres Verſammlung der Goethe Geſellſchaft
findet am 25 Mai zu Weimar ſtatt Den Feſtvortrag wird

r Profeſſor Dr Lorenz Jena über Goethe s politiſche
Lehrjahre halten Hr Profeſſor Dr Suphan wird über das
Buch der Xenien vom Jahre 1796 ſprechen auch den üblichen
Bericht über das GoetheArchiv erſtatten wie Hr Geh Hofrath
Dr Ruland über das GoetheNationgl Muſenm berichten wird
Jm Hoftheater wird Goethe s Natürliche Tochter zux Auf
führung gelangen Am intereſſanteſten verſpricht der Vortrag
Suphan s zu werden Es ſind wie man hört über hundert
un bekannte Epigramme entdeckt worden die in die rot
weimarer Ausgabe übergehen ſollen Das Buch der Xenien in
dieſer Ausgabe beſorgt Profeſſor Er ich Schmidt

3 betreff der nene Sonnenfinſterniß erklärt der berühmte
Profeſſor Nor mann ockyer es wäre möglich daß ein öch
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Volksfeier mit Reden und Muſik im Gehege

vorausſichtlich die Lepcke ſche Juſtus

b ntef Planet der Sonne näher ſteht als Merkur
s könnte gelegentlich mit Hilfe der Photo t geſtern

werden da Photographien der Koronga das beſte Mittel ſeien zu
seh ob der vermuthete Plänet exiſtire oder nicht Ferner iſt er
r Meinung daß ein beſonderer Zuſammenhang zwiſchen derKorona und den Sonnenflecken beſtehe r eit, ſagt da

rona als undie Sonne die meiſten Flecken hat zeigt ſichregelmäßiger Nebeiſtreif um die Sonne während zur Zeit mini
maler Sonnenflecken leuchtende Flächen über der Fleckenregion
ausgebreitet ſind und von den Polen Geflechte ausgehen

7 2Provinzial Nachrichten
Eisleben 27 April r Gegenwärtig liegt eine

Eingabe an den Magiſtrat und das Stadtverordneten
Kollegium zur Unterſchrift öffentlich aus welche beantragt
die Zahl der Stadtverordneten bisher 2 um 15 und die
der Schöffen unbeſoldete Stadträthe um 2 zu vermehren

er wird beantragt die ca 1400 Wähler der 3 Abtheilung
Kommunal Wähler in zwei Wahlbezirke zu theilen Geſtützt

wird der Antrag auf S 12 der Städte Ordnung vom 17 März
1881 und u a damit begründet daß zur Zeit des Erlaſſes dieſer

dnung unſere Stadt nur 6000 Einwohner gehabt habe die
rordnung vom 30 Mai 1853 äber die Zahl der Stadt

verordneten nach Zahl der Einwohner beſtimme Heute wurde
im Stadtgraben unſerem kleinen Luſtwäldchen ein Bürſche ver
haftet der ein Verbrechen gegen ein Kind verſucht hatte

J Nordhauſen 27 April Der Ausſchuß zur Vorbereitung
der feſtlichen Begehung des 5 Juni an welchem vor 400 Jahren

uſtus Jonas als Sohn des hieſigen Bürgermeiſters Jonas
och geboren wurde hat ſich aus allen Kreiſen der Bürgerſchaft
u gebildet An der Spitze ſteht der Erſte Bürgermeiſter
chuſtehrus Geplant iſt angeneme Schulfeier dann Feſt

i denkt in der Nikolaikirche in der Jonas Eltern begraben
egen und er ſelbſt wiederholt predigte weiter Anbringung einer

Erinnerungstafel über einem der Kircheneingänge deren
Koſten vorausſichtlich die Stadt übernehmen wird und abends

und Zum Feſtgottesdienſte ſoll ein auswärtiger Kanzelredner eingeladen werden
Außerdem wird eine Feſtſchrift erſcheinen und nämentlich auch in
den Schulen verbreitet werden Jm Plane liegt es ſchließlich
noch dem gefeierten Sohne der Stadt der neben Luther und
Melanchthon den dritten Platz unter den Reformatoren einnimmt
P und zwar in möglichſter Nähe der Lutherbildſäule ein

enkmal zu errichten und die bevorſtehende Jonasfeier gewiſſer
Für daſſelbe wird

JonasFigur als Modell
dienen die vor einigen Jahren in der Schloßkirche zu Witten
berg 7 tellt worden iſt Den geſammten Veranſtaltungen
bringt die Bürgerſchaft wärmſtes Jntereſſfe entgegen

F Naumburg 27 April Der Konkursverwalter des Naum
burger Bankbereins fordert durch öffentliche Bekanntmachungr eignet von Aktien behufs Gründung einer

ktien Geſellſchaft auf die die Erwerbung des Bergwerks
beſitzes der Gewerkſchaft Kyffhäuſer ſowie Ausbanung
derſelben beabſichtigt Das hierzu erforderliche Kapital iſt anf
drei Millionen Mark veranſchlagt wovon eine Million berliner

nduſtrielle und Kapitaliſten bereits gezeichnet haben während
die anderen zwei Millionen Mark auf Aktien zu 2000 die
ratenweiſe innerhalb von zwei Jahren einzuzahlen ſind zu be
ſchaffen wären Nach Herſtellung der neuen Anlagen die in
zwei Jahren beendet ſein würde ſoll auf einen jährlichen Rein

winn von 10 Proz zu rechnen ſein Gleichzeitig fordert der
onkursverwalter auf Gebote auf die Kuxe jener Ge

werkſchaft im ganzen oder einzelnen abzugeben die be
einen Hauptbeſtandtheil der Aktivmaſſe des Bankvereins

en

K Erfurt 27 April Der Magiſtrat bringt heute zur
Kenntniß daß zur Deckung der kommunalen Bedürfniſſe der
Stadt für das Haushaltjahr 1893 94 mit Genehmigung des Bezirks
ausſchuſſes eine Gemeinde Einkommenſteuer in Höhe
von 170 Prozent der Staats Einkommenſteuer ein Zuſchlag
zur Staatsgebäudeſteuer in Höhe von 50 Prozent
und ein Zuſchlag zur Staatsgrundſteuer in Höhe von
ebenfalls 50 Prozent erhoben werden In heutiger Sitzung
der StadtverordnetenVerſammlung regte Stadtverord
neter Hartmann an von dem früheren Beſchluſſe ein Kaiſer
Wilhelm Denkmal zu errichten abzugehen dagegen ein
Kaiſer Wilhelms Muſeum zu erbauen Bis jetzt ſind aus
ſtädtiſchen Mitteln ſowie durch Sammlungen 57,774 M zu dem
Denkmalbau aufgebracht worden Die Verſammlung beſchloß das
Weitere dem aus einer größeren Zahl angeſehener Bürger be
ſtehenden Ausſchuſſe zu überlaſſen

Erfurt 27 April Für den von der Sozialdemokratie
zum 1 Mai geplanten Umzug hat die Polizeiverwaltung die
Genehmigung verſagt Der Beſcheid ſtützt ſich auf die
g8 9 und 10 des Geſetzes vom 11 März 1850 und führt aus
daß der Umzug wie überhaupt die ganze geplante Maifeier aus

eſprochenermaßen den Charakter einer Demonſtration gegen die
eſtehende Geſellſchaftsordnung trage und deshalb aus Abhaltung

maßen als Grundſtein hierzu zu benutzen

deſſelben Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung zu
befürchten ſei Geſtern wurde der in guten Verhältniſſen be
ndliche Kaufmann Pach in ſeinem Schlafzimmer erhän gt ge
nden Langes körperliches Leiden ſcheint die Veraulaſſung zu

ein Schritte geweſen zu ſein

Tilledg 27 April Orig Mitth Geſtern wurde die im
hieſigen Walde aufgeſundene Kindesleiche ſecirt und dadurch

ſtgeſtellt daß das Kind nach der Geburt gelebt hat Das Ver
rechen weiſt nach Tilleda her weil ein hieſiger Händler ſolchen
ruckſtoff wie er zu der vorgefundenen Jacke verwendet iſt

geführt hat
Rosperwenda 27 April Jn dem Orte Uftrungen iſt

die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen an denn
durch den Ort führenden Wegen ſowie an den Gehöften in
denen ſich ſeuchekrankes Vieh befindet ſind Warnungstafeln an

e Die Bewohner der Nachbarorte insbeſondere die ſog
bauern die ihren Holzbedarf aus den Fürſtl Roßlaer Forſten

beziehen und genöthigt ſind durch Uftrungen zu fahren kommen
dadurch ſehr in Verlegenheit Durch die Fröſte in den Tagen
vom 14 17 d hat die Baumblüthe hier ſehr gelitten am

meiſten an tiefſtehenden Bäumen Auch der Roggen iſt infolge
der Fröſte und der Trockenheit zurückgeblieben und hat ſich da
er jetzt ſchon ſpindelt nicht gut beſtockt Futterkräuter ſtehen
ſehr ſpärlich warmer Regen iſt ſehr erwünſcht

Vakanzenliſte fü ilitär ärterArmeecorps 1 en r en e Kceu h Peſiihaſſe
1044 M Gehait Aufbeſſerung nach Maßgabe des Dienſtalters Auguſt
Bleicherode Kaiſer Poſtämt Packetträger 700 M Gehalt und 60 M
Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſieigt dis 1100 We 1 Ang Bleicherode
Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger 650 M Gehalt und 60 M Wohnnngsgeld

chuß Gehalt ſteigt dis 900 M Sofort Erfurt Magiſtrat Nachtwächtert t für die Nacht 4 Mai Magdeburg re e
Banbote und Wächter 2 M ſür den Tag Meldungen ſinden fatt in Magde
durg im Burean VBerlineiſtr 29 Hof III von 10 Uhr auswärtige Bewerber
haben ihrem ſchriftlichen CGeſuche die Militär und ſonſtigen Papiere beizuſügen

Sofort Quedlinburg Königl Aintsgericht Lohnſchreiber anſänglich d p
die Seite monatlich eiwa 45 Auſbeſſerung bis 10 Pf ſür die Seite

ſort Schin ölln Kaiſerl Poſtamt Laändbrieſträger 722 Auf
deſſerung nach Maßgabe des Dienſtalters Sofort Stendal Mägiſirat
Rachtwächter 420 M jährlich Waſfenrock Dienſtmütze und Winterpelz werden

lefert 1 Juli ſpäteſtens 1 Okt ZJeit Gemeindekirchenraih Kirchner
ſter 1300 M und Dienſüwohnung

Eiſenach 27 April Orig Mitth Der Großherzog
unternahm in letzter Nacht einen Jagdausflug in das
Waſunger Revfer um auf Auerhäſhne zu pürſchen Das C

z ck war ihm aber nicht hold Der Erbagroßherzog weiltgeſtern ebenfalls anf der WRaridaeg W

anweſend Man vermuthet daß

Kreistag genehmigte u a die Aufnahme einer /prozentigen

werthvollen

bares Gefährte daß nur das Jntereſſe des Kaiſers für die wiſſen

Weimar F7 April Orig Miith Obwohl in dieſem Jahreder Großherzog e 75 e burtstag 24 Juni ſowie am
8 Juli ſein 40jähriges Regierungsjubiläum begeht ſoll
auf ſeinen Wunſch doch von weiteren Feſtlichkeiten abgeſehen
werden da die zur Goldenen Hochzeit dargebrachten Huldigungen
in Die geren großartiger Weiſe ausgeführt worden ſind
D Die Frau Erbgroßherzogin iſt heute zu einem Beſuch
der Fräu Erbprinzeſſin Reuß j L nach Gera abgereiſt
Mit dem Bau des Goethe und Schiller Archives wird
in aller Kürze begonnen werden Zum Baupla 8 iſt ein kron
re r Grundſtück in der Nähe des eſidenzſchlo es
n völlig freier Lage auf dem rechten Ufer der Jlm gewählt

worden Die Koſten beſtreitet die Frau Großherzogin
während die ihr am Goldenen Ehejubiläum überreichte Ehren
gabe zur inneren Ausſtattung Verwendung finden ſoll

Leipzig 27 April Orig Mitth Die Königl Amtshaupt
mannſchaft unterſagt für nächſten Sonntag geſchloſſeneZüge der Arbeiter a dem Feſtplatze in Skötteritz wo die
ſozialdemokratiſche Feier des 1 Mai ſtattfinden wird Ueber
die Erwerbung der er durch die Stadthaben in den letzten Tagen wiederum Verhandlungen Sie
den betheiligten Miniſterien und der Stadtverwaltung ſtatt

gefunden Der Kriegsminiſter v d Planitz war perſönlich hier
es ſich um der Stadt zu ge

währende Konzeſſionen gehandelt hat

Köthen 27 April Orig Mitth Der heutige verſammelte
Anleihe von 300,000 M Der anhaltiſche Knappſchafts
verband wird hier ein Geſchäftshaus erbauen Der große
Bau iſt einem halleſchen Architekten übertragen der in den letzten
Jahren bereits verſchiedene Bauten hier ausgeführt hat

Vermiſchtes
Andenken an die letzte Nordlandsfahrt Die Wal

fiſchrippen c von der letzten Nordlandfahrt des Kai
ſexs umſäumen jetzt das ſchwediſche Blockhaus an der kaiſerlichen
Matroſenſtation in Potsdam Auf der letztern iſt jetzt auch
W tvhafen ein kleineres Blockhaus gleichen Stils her
geſtellt

Vom Ballon Humboldt Das Unglück das dem Ballon
umboldt widerfahren haben wir We ſchon gemeldet
enaueres liegt noch nicht vor hoffentlich haben die zahlreichen

Jnſtrumente welche der Ballon mit ſich
führte und die bei der Landung in dem Ballonringe geborgen
wurden keinen Schaden gelitten Für die wiſſenſchaft
lichen Kreiſe Deutſchlands zumal für den deutſchen Verein zur
Förderung der Luftſchiffahrt iſt der Verluſt des Luftſchiffes ein
ſehr harter Schlag Ein ſolch gewaltiger Ballon iſt ein ſo koſt

ſchaftlichen Aufgaben großer Ballonfahrten für die Erforſchung
der Phyſik der Atmoſphäre es dem genannten Verein ermöglicht
hat ſeinen langgehegten Wunſch ein ſolches Unternehmen durch
zuführen zur That werden zu laſſen Von den 50,000
welche der Kaiſer für dieſe Fahrten bewilligte dürfte ein reiches
Viertel für die Herſtellung des nun verlorenen Netzes und der
Ballonhülle verbraucht worden ſein Es wäre ſehr zu
wünſchen daß ſich ein neuer Mäcen fände der dem Berein er
möglichte die ſo jäh abgebrochenen Beobachtungsfahrten fortzu
ſetzen

Flucht eines Vankbeamten Der 25 Jahre alte Buchhalter
Elſtermann der bei ſeiner verwittweten Mutter wohnte und
bei der Dresdener Bank in Berlin angeſtellt war hat ſich
durch Fälſchungen in den Beſitz von 4000 M geſetzt und iſt aus
Berlin auf und davongegangen Sein um wenige Jahre jün
gerer Bruder der bei der Nationalbank beſchäftigt war iſt gleich
falls verſchwunden ohne daß ihm bis jetzt Unterſchleife nach
gewieſen werden können Er iſt vermuthlich mit ſeinem Bruder
abgereiſt Jn einer bedauernswerthen Lage befindet ſich
die gelähmte und an Krücken gehende Mutter die nur von
den Unterſtützungen ihrer beiden Söhne lebte und jetzt völlig
mittellos zurückgeblieben iſt

Einbruch oder Racheakt Jn der Villa des Bankiers
Saloſchin in der Thiergartenſtraße zu Berlin iſt in der vor
letzten Nacht unter eigentoümlichen Umſtänden ein Einbruch
verübt worden Der Thäter hat von dem benachbarten Grund
ſtück den Zaun überklettert und iſt ſo nach dem ſchen aus
gedehnten Villengrundſtück gelangt Vom Garten aus hat er ſich
zunächſt Eingang in das Billardzimmer verſchafft nachdem er
mit Hilfe eines im Garten gefundenen eiſernen Hakens die Roll
jalouſie einporgehoben und zwei Fenſterſcheiben der Eingangsthür
von außergewöhnlicher Stärke ſoweit zertrümmert hatte daß er
mit dem Arm hindurch langen und die Thür aufmachen konnte
Dann hat er alle Räume des Erdgeſchoſſes in denen ſich zur
Nachtzeit niemand aufhält durchſucht und wie ein Vandale ge
bauſt Die zahlreichen zum theil überaus werthvollen Kunſt
gegenſtände ſind in Trümmer geſchlagen und Gemälde berühmter
Meiſter u a von Hildebrandt mittels eines Meſſers durch
ſchnitten Jn gleicher Weiſe iſt eine Gobelin Garnitur die
40,000 M gekoſtet haben ſoll zerſtört worden Verſchiedene Be
hältniſſe ſind aufgeriſſen doch iſt nichts von ihrem Jnhalte ent
wendet worden ſo daß es zweifelhaft erſcheint ob es überhanpt
auf einen Diebſtahl abgeſehen geweſen iſt Geld befand ſich aller
dings in den Parterreräumen nicht weshalb auch die Möglichkeit
nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Einbrecher aus Wuth über das
Nichtvorhandenſein des vermutheten Geldes die Zerſtörung
angerichtet hat Das entſpricht jedoch nicht den Gepflogen
heiten der berliner Einbrecher und die berliner Kriminal
Polizei kann ſich eines ähnlichen Falles nicht ent
ſinnen Vorläufig glaubt ſie an einen Rache
akt Zur Ermittelung des Thäters fehlt bis jetzt jeder
Anhalt da niemand geſehen worden iſt obgleich das Dienſt
perſonal allein 17 Köpfe zählt Die Dienerſchaft ſchläft zum Theil
im Souterrain theils im obern Stock Daß man im Hauſe von
der Zerſtörung nichts gehört hat erklärt ſich aus den dicken Tep
pichen mit denen die Fußböden belegt ſind

Ein verlorener Einſchreibebrief Die Deutſche Bank in
Berlin ſandte unter dem 4 d M an die Rendsburger Bank in
Rendsburg einen Einſchreibebrief der zwei Hamburger Fünfzig
Thaler Looſe enthielt und der Adreſſatin aviſirt worden war
Der Werthbrief iſt aber weder an dem Beſtimmungsorte einge
troffen uoch auch in die Hände der Abſenderin zurückgelangt
Die Rendsburger Bank war inſofern etwas läſſig zu Werke ge
gangen als ſie erſt am 13 d die Nachricht dorthin gelangen ließ
daß die angekündigte Sendung nicht eingelaufen ſei Eine Nach
frage bei der berliner Poſt führte zu dem Ergebniſſe daß der
Einſchreibebrief abhanden gekommen ſei Auf welche Weiſe
dies geſchehen ſein mag ſollen die Nachforſchungen der Polizei er
mitteln Der Werth der beiden Looſe beträgt 412 M Da die
Poſt aber nur 42 Mark vergütigt ſo bleibt ein Verluſt von370 den eine ſüddeutſche Verſicherungsgeſelſſchaft bei der
die Deutſche Bank den Brief verſichert hatte zu tragen hat

Ruſſiſche Sitten Das eſthländiſche Blatt Olewik veröffent
licht folgenden amtlichen Erlaß des Rappel ſchen Gemeindeälteſten
wonach fortan diejenigen die bei Bauernhochzeiten betrunken
als Marſchälle erſcheinen ſowie alle die vor dem Kirchen
Kruge Gemeinde Wirthshaus Lärm und Unordnungen voll
führen zur Verantwortung gezogen werden und gerichtlicher Be
ſtrafung unterliegen ſollen Ebenſo werden ſich auch diejenigen
zu verantworten haben die fernerhin geſonnen ſein ſollten
rittlings auf den Särgen der Leichen zu ſitzen wenn
dieſe zur Kirche und auf den Kirchhof gebracht werden

Verkehrte Welt Ein kaiſerlicher Erlaß des Kaiſers von
hina vom 17 Februar verfügt nach der amtlichen Pekinger

Studirenden aus beſonderer Gnade ein driktes Examen abge
halten werden damit alle Studirenden ſich mit Uns freuen
Brände und Waſſerſchäden Jn auffallender Weiſe mehren

ſich in den letzten Tagen die Nachrichten von Brandunglück und
Waſſerſchäden So hat eine Feuersbrunſt im Schwarzwaldort
Kle é45 n 60 Häuſer zerſtört Darunter befinden ſich die Kirche
die Schule und das Rathhaus Das Feuer brach im Anweſen
des Altbürgermeiſters Käfer aus Mehrere Perſonen
fehlen Es wird vermuthet ſie ſeien in den Flammen umekommen Jn Thaon im Departement Vos es iſt eine
Färberei und Wäſcherei welche gegen 1800 Ärbeiter be
ſchäftigt in e en Nacht durch einen Brand in Aſche gelegt
worden Der Schaden wird v 2 Millionen Fres geſchätzt
Ueber den Waſſerſtand der Wolga wird gemeldet Das Waſſer
der Wolga iſt um drei Faden geſtiegen und ſteht ſomit höher
als der Damm iſt welcher die Niſchnyer Schiffe Stgen die Fluß
ebiete der Oka und Wolga ſchützt Die Schiffe haben dahurch ſtarken Schaden gelitten Augenblicklich arbeitet man an

eſtrengt um die Kataſtrophe von der Winterlagerbucht von
abzuwenden auch ſind hier die J e in großer

Gefahr Die Stadt Niſchny Nowgorod und der Marktplatz der
ſelben befindet ſich außer Gefahr

Ein Cyeclon Ein mit Hagel und Wolkenbrüchen verbundener
Cyclon hat geſtern in Amerika arge Verwüſtungen an
gerichtet und in Oclahoma Jndian Terr gegen 40 Menſchen

etödtet und viele Perſonen verletzt Die Ortſchaften Keokuk
alls Jowa Norman und Downs ſollen faſt ganz zerſtört ſein
Vom Aetna Nach einem Telegramm aus Catania vom

geriger Tage hat ſich anf dem Grunde des Centralkraters
vom Aetna glühende Lava gezeigt

Jnflnenza An Jnfluenza ſtarben nach den Veröffent
lichungen des Reichsgeſundheitsamts in der letzten Woche in
Paris 56 Perſonen gegen 20 in der Vorwoche in London
47 gegen 49 in der Vorwoche in New York 14 gegen 16 in
der Vorwoche Die Abnahme der Seuche in Kopenhagen und
Stockholm iſt eine ununterbrochene in Kopenhagen wurden
1 Todesfall und 93 Erkrankungen an Jnfluenza gegen 2 und
3 der Vorwoche in Stockholm 17 gegen 25 Erkrankungen

ekannt

Cholera Wie die Now Wr ſchreibt iſt in 4 Kreiſen des
Gonvernements Sſarakow die Cholera von Neuem ausgebrochen
Vier Gouvernements Ufa Sſaratow Podolien und Beßarabien
im äußerſten Weſten und Oſten des Reiches ſind ſomit gegen
wärtig von der Seuche heimgeſucht

Perſonalien Mazade der bekannte Schriftſteller und zugleich
Mitglied der Académie frangaise, iſt geſtern in Paris ge
ſtorben
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Fernſprech Nachrichten
Berlin 28 April vorm 73/ Uhr

Rom Der Papſt hat dem Berl Tagebl a der
a en Kaiſerin eine koſtbare Vaſe zu Geſchenk ge
macht

Letzte Teklegramme
Wien 28 April Nach einer Meldung der Polit Corr

aus Konſtantinopel hat der Kaiſer von Rußland den
Bürgern für die Entſendung einer beſonderen Geſandtſchaft
gedankt und gleichzeitig gebeten von der geplanten Aufmerk
ſamkeit mit Rückſicht auf Krankheitsfälle in der kaiſer
lichen Familie abſehen zu wolken

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
27 Apri 5 ab 8 Aprik 7 V r

en e rBarometer Millimeter 750,7Thermomeler Celſins e 83 JRel Fenchtiglel l 73 84Wind NW 1 W 1Maximnm der Temperatur am 27 April 1579 C
Minimum 9 28 April 59 C

Handels und Verkehrs Nachrichten
Pie Vereinigten deutschen Petroleumwerke ergaben

einen Verlust in 1892 von 128,210 A 1891 88,385 dazu Ab
schreibungen 592,212 M 570,581 sodass zuzüglich der vorjährigen
Unterbilanz von 658,705 M der Gesammtverlust 1,379 128 M beträgt

Nach dem Gesehbäftsberiehte des Aplerbecker Aktien vereins
für Bergbau ging der Verkaufspreis der Kohle um 16,4 Proz zurück
während die Selvstkosten der verkauften Kohlen die gleichen wie 1891
blieben Naeh Abschreibungen mit 120,977 A Ie91 2090,431 M wird
eine Dividende von 7 Proz vertheilt Aus dem 18 ler Gewinn waren
112,643 M für Neubauten in 1892 zurückgestellt worden die 238,821 A
ertorderten

Dividenden Der Verwaltongsrath der Lewberg Czerno
witzer Eisenbahn beschloss für 1892 eine Dividende von 14 Gulden
gegen 13 Gulden im Vorjahre zu vertheilen Auf neue Reehnong

sollen 420,245 Gulden vorgetragen werden Die Direktoren der Nobel
Dynamit Trust Co beschlossen eine Dividende von 10 Proz bei
einem Vortrage von 15,009 Lstrl vorzuschlagen

Zablungseinstellungen In Verona stellte der Iin
genieur Carlo Bastagi Unternehmer sffentlicher Arbeiten mit
800,000 Lire Passiven seine Zahlungen ein

London 27 April Eine amtliche Depesche aus Rio de Janeiroe P gmeldet dass 2127 Conto de Reis Papiergeld zurückgekauft und
verbrannt worden sind

Buenos Ayres 26 April Telegr Goldagio 215,00
Rio de Janeiro 26 April Telegr Weehsel auf Londen 12

Wasserstünde dedentet über unter Null

Seale ad Vnstrat Fall WuehsArtern Drückenpegel 28 April 27 April v 0,271 9 S
Weissenteles Oberpegel 26 t 2,26do Unterpegel 0,20 0,30 10Halle Unterhaupt 27 April 1,66 22 April 1,54 2 s
Trotha do v ,36 r 1,341 2Aloleben Oberpegel 265 April 2,27 27 April t 2,27 2
do Unkterpegel 1,10 tKalbe Oberpegel r34 1,34do Unterpegel 020 t o s 4

Moldau TIser Bger Blve
pr an Wiren eng April an ſWuehs

Budweis 26 0,30 Torgau 27 r 1,23
Prag t 04 Winenberg 2 1,80Jungbanzlau 0540 Rosslau 2 20Laun t 0,08 Barby 46Parcſubits a MagdeburgBrandeis C,72MAelnieck 0,24
Leitmeritz 0,0e
Ausseig 37Dresden 27 0,74

Tangermündel
Wittenberge 2
Dömitz Peg

enLauenburg

Beobaehtet naeh am Depeschen der k ERlbetrombau Verwalturg

n

e
70 12

t o to t t re tl

Vahr tiefen vom 26 April
Saale Awisehen Wettin und Anhaltisebe Grenz e 19

m im Alslebener Unter Sehleusengraben

Für die Redaktion veranzwertlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach ürZeitung Aus Anlaß der Feier des origemigenurtewe

ünſtigung für dieder Kalſerin Exregentin ſoll als beſondere Verg Feuilleton ſ Aldert Herling ſämmülch in Halle
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J Kenheiten
Stets Reſter am Lager Schwarze Schürzenreſter

Pferdemarkt Lotterien
Ctettiner R nark

Zieh am 18 u 19 Mai er
Hauptgew i W v 7000 Mk

Magdeburger
Schneidemühler

Looſe à 1 Mk e eT n
brecher Jasper am Markt

rankatur und Liſte

in tzen und farbigen Aleiderstoſſen f

ſolide Oualitäten in reichhaltiger Auswahl

Voulareck
Meter von I 25 Mk an

Ziehnng am 3 Juni ererrn i W v 10,000 Mk

Nach auswärts 30 mehr für

BReiteInstitut
Nähe beider Kaſernen und landw Jnſtitut

Penſionsſtallung

WSPINDLER
Färberei und Reihigung

von Damen und Herrenkleidern

Schillerſtraße 15

Verleihung von Reitpferden
Reit Unterricht

Strohhut Ausverkauf
zu und unter Koſtenpreis

A LIinde

sowie von Möhbelstofken jeder Art

Was chanstaltfür Tüll und Mull Gardinen echte
Spitzen etc

be

Große Steinſtraße

Nr 2 Reinisgungs Anstalt

rants Milch und

vorm

I bsehrfür Haushaltungen Fleiſchereien Hotels Reſtau

in bewährter ſolider Conſtruction bei hohem Kühleffect u geringem
Eisverbrauch empfiehlt zu billigen Preiſen

Hallesche Maschinenbau Anstalt
Vaass C Littmann Halle a S

für Gobelins Smyrna Velours
und Brüsseler Teppiche

Värberei und Wäscherei
für Vedern und Handschuhe

HALIE
Butterhandlungen er

von Herm Graeger
Geiſtſtraſte 55 gegenüber der Adlerapotheke

Größtes Lager fertiger Apparate aller Syſteme
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

werden von mir ſelbſt
ausgeführt

an jede Nähmaſchine

Warum
iſt Carl Faoch s Nährzwieback

für jede Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen ein unentbehrliches
Nährmittel geworden

Das beſte kohlenſäurereichſte Bier
erzielt man nur durch die

Bierdruckapp

Nähmaſchinen Waſch und Wringmagſchinen deutſche
vrima Fabrikate unter fächmänniſcher mehrjähriger Garantie
empfiehlt 4 Pfeifer Mechaniker Kl Sandberg 23 I
nahe am Markt Reparaturen an allen Nähmaſchinen

Nen Univerſal Stopf Apparat Neu paßt für Wäſche

11 Am Markt 11
er 2 er 7 de 7S e S e e e S e Se a c ea e e J 2 1re ag We aS e

arntke
Wachf Jnh Aug Hoske

in eigener Werkſtatt gut und billig

Specialgeschäſt für runden
S

Ferne beaunaus radialen ormsteinen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

ERinmauerung von DDampflkesseln jeden Systems
Vertreter Herr Carl Gebharelt Halle a Martinsgasse

Eigenſchaften und höchſten Nährwerth
Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren Amzugsgelegenheit

jede Sorge um das Gedeihen der Kinder
fernhält

Carl Koch s Nährzwieback
regelt den Stuhlgang und verhindert Ver
danungsſtörungen er bildet den Kindern
geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten

Carl KRoch s Mährzwieback
iſt die beſte Speiſe für Wöchnerinwen

ſchwache Per

Jn Düten und Packeten zu 10 20 39
Fabrik

Herren
ſtraße 1 und Helmbold Co

Kranke Magenleidende
ſonen Reconvalescenten

und 60 4 in Carl Koch s
bygieniſcher Nährmittel

Leipzigerſtraſze
F W Glacser Gr Klausſtraße
Ernst Jentzsch Leipzigerſtraße
Gebr Kircheisen Am bothan

Garten
Leonhardt s Drogerie Reilſtraße
Noak Lorenz Gr Steinſtraße
G Osswaldd Geiſtſtraße
F 4 Palz Gr Ulrichſtraße
A Pietsch Fa Schlüter Söhne

Merſeburgerſtraße
V Quaritsch Flora Drogerie
A Reichardt jon Giehichenſtein
Roskoden c Co Gr Steinſtr
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leichter u ſchwerer Arbeits
pferde

Auswahl Oſtpreußß Pferde
ſtehen preisw zum Verkauf

Carl I ä Magdeburger Hof
Für den Anzeigenlheil veranſtrortlich W König in Halle

Ladnng wird geſucht
per ſofort für 2 Wagen von Halle a/S nach Weſtphalen

J do Elſterwerdae do Heiligenſtadt5 Mal 1 Dresden Halle a/SAnf Mai Berlin dodo I Köſen dodo h 1 e Hannover do1 Mal 1 BDalle a/S MagdeburgOtto Kaestner O0o Hoſe 06

Norddeutſcher Lloyd
Bremen

Beſte Reiſegelegenheit
ach Newyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern,
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal
Oceanfahrt

mit Schnelldanpfern 7 Tage
mit Poſtdampfern 19 Tage

Nähere Auskunft durch

Ed Pitschke Halle a/S
D Weber Nanmburg
F G Menge Weiſenfels

Oberhof in Thür 810 Meter
Mötel Sanssouci PensionBeſitzer C Dorlff Wohnungen Schönſte Lage Gute Verpflegung

Halle Druck und Verlag von Okto Hendel

R Sachse Am Friedrichplatz
Schult Liebusch Magdeb Str
Felix StolI Giebichenſtein
Steinbach s Adler Drogerie

Königſtraße
J R Straessner Bernburgerſtr
Georg Uber Gr Steinſtraße
B Waliher s Nacht Steinweg
VWiedero s Nachf Am Markt
n m Drogerie Wucherer

ſtraße
Friedrich Drogerie Friedrich

ſtraße 53

Große Auswahl

ſowie eine große

Schulze Petermann
alle a Olearinsſtraſte 5/1

1 Treppe hoch Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

n nenChinevische Bast Seide G Schwarzzenberger
Meter von O Mk an
Teichen und Mal Unterricht

Friedrichstrasse S I
Kunstmaler Ilans Knoechl aus München

Halle a Poststr 910
Julius Sachs

Gr Ulrichstrasse 26 II
Künstl Zähne Plomhben

Reparat ete

7 Sese
z

Cont
Bücher

als
Cladden
Haupt

und Cassa
Bücher

empfiehlt

igerſtr 23

Operngucker
Krimstecher

mit Gläsern von unübertrefſlicher Wir
Kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigst

Otto Vnbekannt
Kleinsehmieden quervor

zum Zug jal auſien
Conſtruction ſowie Reparaturen

Hefert billigſt

A Ia WAlter Markt 33

Man kauff
nene u gebrauchte Möbel jeder
Art ſowie Laden Comtoir und
Reſtaurations Einrichtungen in

ter Answahl in den Verkaufs
allen von

Friedrich Peilekeo Geiſfftr 25

Thonrohre Kuh u Pferdekrippen
Schweinetröge Cemente Kalk G

Verblenästeine PHasterklinker
rheinl Thonplatten für Flure und
Trottoirs sowie Mosaikplatten etc ete

empfiehlt

Wilh Reupsch
Telephon 208 Grüner Hof

Anerkennungen der höchsten
Kreise erhielt die Firma

Adolf Oster in Mörs
Man verlange die neuesten

Muster meiner
ünverwüstlichen hoch
eleganten Cheviotstoffe

in hell und dunkel für Anzüge
und Paletots
Directer Versandt an Private

Mörs a /Rh Adolf Oster

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Veißlatt
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